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zeichnurig.~Blasorchester'lJtbem
ält die "Pro Musica"-Plakette und die
dertafel Hafenpreppach" die begehrte
lter-Plakette" für hohe Leistungen.
infurtlEbern/Hafenprep-
- Die kulturelle Leistung
Empfänger der "Zelter"-
"Pro-Musica"-Plakettehat
taatsmiruster für Wissen-
, Forschung und Kunst,
olfgang Heubisch, bei der
hrigen Verleihung am
tag in Schweinfurt hervor-
en, wo 25 bayerische
e sowie acht Blaskapellen
Musikvereine für ihre Ver-
te ausgezeichnet wurden,
ter die Blasorchester
und der Gesangverein

ertafel" Hafenpreppach.
diesem Festakt hatte der
Ische Sängerbund Abord-
en der jeweiligen'Vereini-
en in das Theater der Stadt
einfurt eingeladen. Musi-
h umrahmt wurde die'
staltung vom Fränkischen
rchester, dem Schwein-
Blechbläserkollegiumun-
r Leitung,von KlausHarn-
und dem Projektchor
cord" des Schweinfurter
rkreises.
eh der Eröffnungsmusik
Peter [acobi, der Präsident,
ränkischen Sängerbundes,
hin, dass dieseAuszeich-

en derzeit die einzige,

staatliche Würdigung für Lai-
enmusik bzw. -chöre sei; des-
halb regte er an, diesbezüglich
eine eigene bayerische Aus-
zeichnung zu schaffen.
Schweinfurts Oberbürger-

meisterin Gudrun Grieser fand
lobende Worte für die zahlrei-
chen Chöre und Laienmusiker
und stellte deren Entwicklung
in einen historischen Kontext.
Im, Blick auf die jungen Men-
schen meinte sie: "Musik ist
unverzichtbar, ein wichtiges In-
strument zur Sozialisierungun-
sererJugend."
Karin Renner, stellvertreten-

de Bezirkspräsidentindes Musi-
bundes, zeigte sich hoch er-
freut darüber, dass es die Stif-
tung der "Zelter"- und "Pro-
Musica"-Plakettegibt und diese
Festakte regelmäßig ausgerich-
tet werden, Kurz ging sie auf
die Anforderungen ein, die an
die betreffenden Vereine ge-
. stellt werden, die diese Aus-
zeichnungen erhalten. Die Ge-
schichte der "Zelter"-Plakette
reicht in die 1920er Jahre zu-
rück und wurde 1956 vom da-
maligen Bundespräsidenten
Theodor Heuss erneut gestiftet
und zwar als "Auszeichnung

Über die "Pro Musica"-Plakette freuen sich gemeinsam mit 2. Bürgermeisterin Gabriele
Rögner Werner Höhn und Theo Lerche vom Blasorchester Ebern. Fotos: Walter Ein

für Chorvereinigungen. die
sich in langjährigem Wirken
besondere Verdienste Um die
Pflege der Chormusik und des
deutschen Volksliedesund da-
mit um die Förderungen des
kulturellen Lebens erworben
haben". In Ergänzung zur "Zel-
ter"-Plakette hat Bundespräsi-
dent Heinrich Lübkezwölf Jah-
re 'später die "Pro Musicav-Pla-
kette als Auszeichnung für Ver-

eude bei der "Liedertafel Hafenpreppach" über die Auszeichnung. Von links: Christa
yer, Peter Jacobi (Päsident des Fränkischen Sängerbundes), Chorleiter Jens Fer1;inger,
aatsrninister Wolfgang Heubisch und Monika Müller,

...

einigungen von Musikliebha-
bern ins Leben gerufen, "die
sich um die Pflege des instru-
mentalen Musizierens entspre-
chende Verdienste erworben
haben".

Für Dr. Wolfgang Heubisch
war es nach eigenem Bekunden
eine besondere Ehre, dass er
das erste Mal in seiner Eigen-
schaft als Staatsminister die
Plaketten an Chöre und Musik-
kapellen aus Bayern übergeben
durfte. Es sei für ihn eine will-
kommene Gelegenheit, der
bayerischen Laienmusik seine
Verbundenheit auszudrücken.
Besonders' erwähnte er, dass
diese Auszeichnungen eine be-
stimmte Nachhaltigkelt zum
Ausdruckbringt, muss doch ein
Chor bzw. eine Musikvereini-
gung neben anderen Kriterien
eine mindestens lOO-jährige
Tradition nachweisen. Sein
Dank galt den vielen Ehren-
amtlichen, die ihre Kreativität'
und Energieden Verbänden zur
Verfügungstellen. Der Freistaat
wisse dieses Engagement zu
schätzen und werde auch im
laufenden Jahr die Laienmusik
finanziell unterstützen.
Unter den 33 zu ehrenden

Vereinigungen befanden sich
auch das "Blasorchester Ebern
1960" sowie der Gesangverein
"Liedertafel Hafenpreppach",

welche die begehrte "Pro
ca"- bzw. "Zelter"-Plakel
den Händen des.Staatsmi
erhielten. Das Eberner
ehester ist Mitglied im
bayerischen Musikbunc
nunmehr die zehnte Mu
einigung, die diese Au
nung entgegennehmen.
te; sie wird mit dem
"mit Tradition seit 1684"
hen und bescheinigt der
le damit ein mmc
325-jähriges Bestehen.
Tatsachewurde durch tm
Recherchennachgewlese:

Die "Liedertafel Hafe
pach", die Anfang Juni :
12S-jähriges Bestehen 2
blicken wird, konnte di,
ter"-Plakette nicht wie ~
zur lOO-Jahr-Feiererhalt
beweiskräftige Unterlage
züglich der Vereinsgrü
bis auf den heutigen Ti
schollen sind. Auf Gnn
anstehenden [ubiläums v
in den' letzten Monate
notwendigen Dokume
nen zusammengetragen,
die Beantragung unerl
sind. Verständlicherwei
die Freude sowohl beir
stand und dem Chorlei
auch bei den Sängerinne
Sängern groß, dass es re
tig zum Jubiläum mit d«
zeichnung geklappt hat .


